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«jditaötljöf» lujern
Kenner sind unsere standigen Gäste

Parkplatz Prop. F. Annoni

Eine gute Uhr
aus der ältesten

Schweizer
Uhrenfabrik

Gebr. Bänziger
Uhrmachermeister

Zürich 1, Talacker 41
Tel. (051)2351 53

Uhren-Bijouterie

Bestecke

Alle Reparaturen

Auswahldienst

Natürlich, ein Kenner - er fährt nach

1050 m im Herzen des Berner Oberlandes

Eine bestausgebaute Autostrasse führt auch Sie in all
die Herrlichkeiten der Grindelwalder Ferien inmitten
einer bezaubernden Berg- und Gletscherwelt. Erholung
und Entspannung vom Alltag zahllose Spaziergänge

Wanderungen und Bergtouren Schwimmbad
Tennisplätze imposante Gletscherschlucht
Bergbahnen nach First 2200 m) und dem Jungfraujoch
3454 m der höchstgelegenen Bahnstation Europas.

30 Hotels und Pensionen, die Ihnen bieten was Sie
wünschen.

Für alle Auskünfte Verkehrsbüro Grindelwald, Telefon
(036) 3 23 01

Gesut durch eine
KRÄUTERBADEKUR
im ärztlich geleiteten

fadWangs

Beleidigung zu Buße und beträchtlichem
Schadenersatz verurteilt. Kläger war
Exkönig Faruk. Da er heute ständig im Ausland

lebt, keinen Beruf zu haben scheint
und die Lebensmittel teuer sind, sei ihm der
Zustupf gegönnt. Elsa Maxwell wird der
Aderlaß nicht wehtun. Im Gegenteil. Sie und
ihr Verleger werden sich ob der großartigen
Extrareklame die Hände reiben.

In dem erwähnten Buch mit dem für eine
alte Dame bemerkenswert kindlichen Titel
behauptet also Miß Maxwell, eine Einladung
Faruks abgelehnt zu haben, indem sie ihm
telegraphierte - und diese Worte sind es, die
so sehr verletzten, daß als Wundverband nur
klingende Münze in Frage kommen konnte

- sie, Miß Elsa, verkehre mitnichten bei
«Hanswursten, Affen, Wüstlingen und
Übeltätern». Päng! Ebenso gröblich wie deutlich.
Eine delikate Affäre, wie man sieht, die im
Grunde nur die angeht, die es angeht. Unsereiner

darf höchstens aufatmend feststellen,
er sei noch einmal davongekommen, als ihm
das Schicksal einen Platz in der <ganzen>
Welt der Miß Maxwell versagte; wenn man
dafür nun auch in die eigene Bruchwelt als

einigermaßen wuchtige Hypothek den
ägyptischen Exkönig mitaufzunehmen hat, weil
Miß Elsa ihm den Zutritt in ihre vollkom¬

mene ebenso ungestüm wie unfreundlich
verweigerte.

Uns geht es aber bei der ganzen Geschichte
um etwas anderes. Wie kam Miß Maxwell
dazu, in ihrem Telegramm auch die Affen
zu erwähnen? Affen sind honorige Tiere,
und es ist deshalb beleidigend für sie, in
einen solchen Zusammenhang gestellt zu
werden. Daß sie sich dagegen nicht wehren
konnten, macht die Beleidigung noch schwerer.

Wäre ich der Richter gewesen, hätten
Miß Maxwell und ihr Verleger das Doppelte

des an den Exkönig gezahlten
Schadenersatzbetrages den französischen Tierschutzvereinen

überweisen müssen - als
Wiedergutmachung. Cl. N-n

Spanisch, aber wahr
Es ist sehr unsicher, ob ich je zu meiner eigenen

Hochzeit eingeladen werde. Auch meine
Freundinnen daheim hatten noch keine
Verwendung für mich als Brautjungfer. Darum
ergriff ich mit Freude die erste derartige
Gelegenheit, die sich mir in Barcelona bot, als
Carmen mich bat, an ihrer Hochzeit
teilzunehmen. Was sie bewog, mich einzuladen,
war mir zwar rätselhaft. Vielleicht mein
blondes sanftes Haar und Temperament, das
ihren Charme erhöhen sollte? Item, der

Keine Angst, er will
nur seine Kleider

austragen.
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